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2 | VORWORT

Was mir am Herzen liegt! 
Das letzte Heimspiel in diesem Jahr steht 
kurz vor dem Anpfiff. Mit Inter Leipzig 
haben wir noch einmal einen richtigen 
Prüfstein für unsere Mannschaft zu Gast. 
Wenn wir den Aufwärtstrend weiter fort-
setzen können und an die kampfstarke 
Party in Halle anknüpfen, sollte es auch 
gegen Inter Leipzig möglich sein zu punk-
ten!

Natürlich brauchen wir dabei wieder die 
Unterstützung von den Rängen! An die 
Fans möchte ich noch einmal in eigener 
Sache zwei Bemerkungen machen. Der 
Vorstand wurde teilweise nach der 
Entscheidung, alle Hallenturniere abzu‑ 
sagen, stark kritisiert.
Liebe Freunde, Fans und Unterstützer…
nicht wir im Vorstand haben uns etwas 
nach dem Spiel gegen Bischofswerda zu 
Schulden kommen lassen, sondern einige 
Fans sind hier eindeutig zu weit gegan-
gen! Ich möchte ausdrücklich betonen, 
dass wir auf die Mehrheit der Fans für 
Ihre Unterstützung bei Heim- und Aus-
wärtsspielen sehr stolz sind. Es kann aber 
nicht sein, dass die Täter zum Opfer ge-

macht werden und allein der Vorstand 
nun zum Buhmann gemacht wird. Des 
Weiteren ist es schlichtweg falsch, dass 
wir die Absage als kollektive Strafe ausge-
sprochen haben. Nirgendwo hat sich der 
Vorstand so oder so ähnlich dazu positio-
niert! Richtig ist, dass wir als Vorstand 
nicht die Sicherheit garantieren können 
und wir deshalb nicht die Verantwortung 
dafür übernehmen wollen.

Wir sind immer für eine gute Publicity zu 
haben, aber nicht mehr montags in der 
Bild Zeitung und nicht mehr mit solchen 
negativen Schlagzeilen! Im Namen des 
Vorstands wünsche ich allen Mitgliedern, 
Fans, Sponsoren, Funktionären, Betreu-
ern und Eltern ein wunderschönes Weih-
nachtsfest, sowie einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr! Vielen Dank für Eure Unter-
stützung im abgelaufenen Jahr, verbun-
den mit der Bitte uns auch im kommen-
den Jahr tatkräftig zur Seite zu stehen!

Frank Neuhaus
2.Vorsitzender



Strahlend und voller Vorfreude nahm 
unsere D3 den neuen Trikotsatz mit der 
Aufschrift der Bäckerei und Konditorei 
Räke vor dem letzten Punktspiel gegen 
das Team vom TSV Gera Westvororte 
entgegen. Im Beisein von Firmeninhaber 
Bäckermeister Ronny Räke und seiner 
Frau Nicole wurden die Trikots gleich 
eingeweiht. Mit 8:0 gelang dem Team der 
Trainer Marcel Reinert und Tino Höring 
ein überzeugender Sieg. 

Für Bäckermeister Ronny Räke gab aller-
dings nicht der kurzfristige Erfolg sondern 
die konzeptionelle Entwicklung der SG 
den Ausschlag für sein Engagement.

„Jeder Verein benötigt finanzielle Mittel, 
um Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit zu geben, sich im Sport auszupro-
bieren und weiter zu entwickeln.“

Nachdem er sich in der Vergangenheit 
bereits bei der BSG Wismut anlässlich 
von Vereinsfesten und Feierlichkeiten 
engagierte, entschied er sich jetzt dafür, 
eine Patenschaft über ein Nachwuchs-
team zu übernehmen. Über eine Laufzeit 
von zwei Jahren steht sein Unternehmen 
den D3 Junioren nun zur Seite. Die Mann-
schaft, Trainer und Verantwortlichen der 
SG Gera bedanken sich an dieser Stelle 
nochmals herzlich bei Familie Räke.

Bäckerei und Konditorei Räke übernimmt Patenschaft 
für die D3 Junioren
Große Freude bei den Spielern und Verantwortlichen
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Wir bedanken uns!
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In der Woche vor dem letzten Heimspiel 
für dieses Jahr hatten wir unsere Num-
mer 16 Basti Dräger bei uns zu Gast und 
er musste sich ein paar kleinen Fragen 
stellen

1. Wie kam es zu Deinem Wechsel im 
Sommer aus Leipzig zur Wismut ?

Mein Vertag wurde bei Lok Leipzig nicht 
verlängert, dadurch hab ich mich nach 
anderen Vereinen umgesehen. Da kam 
das Angebot von Carsten Hänsel. Da-
durch das ich schon früher mal mit ihm 
zusammen gearbeitet habe viel die Ent-
scheidung dann schließlich auf Gera.

2. Was hast Du Dir vor der Saison vorge-
nommen? Und wie läuft es damit?

Ich wollte wieder Fußball spielen, bei 
Lok Leipzig saß ich die letzte Saison nur 
auf der Bank. Ich will immer von Anfang 
an spielen und der Mannschaft helfen. 
Bisher hab ich bei allen Spielen auf dem 
Platz gestanden.

3. Zum Spiel in Halle: Wie wichtig war 
der Sieg nach der unglücklichen Nieder-
lage im Heimspiel?

Der Sieg war wichtig, um Punkte zu sam-
meln gegen den Abstieg und direkte Kon-
trahenten.

4. Hast Du und das Team nochmal richtig 
Bock zu punkten in den letzten beiden 
Spielen?

Wenn ich auf den Platz stehe, will ich 
immer gewinnen! Ich denke die anderen 
aus der Mannschaft wollen das auch!

5. Zuletzt eine persönliche Frage: Fühlst 
Du Dich wohl hier in Gera? 

Ja, ich fühle mich im Verein und im Team 
wohl. Aber dadurch, dass ich in Leipzig 
gewohnt habe, merkt man in Gera, dass 
es alles ein wenig ruhiger zu geht. Die 
Stadt ist halt auch kleiner. Aber ich fühle 
mich hier wohl.

INTERVIEW MIT BASTI DRÄGER
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1. Die Hinrunde ist noch nicht ganz vorbei, 
aber wie schätzt Du den Verlauf der bis 
jetzt gespielten Saison ein?
Der Start in die neue Saison verlief nicht 
ganz optimal, aber ich denke es deu
tete bereits in Brandenburg vieles darauf 
hin, dass dieses Jahr eine oberligareife 
Mannschaft aufgestellt wurde. Eine gute 
Mischung aus Erfahrung und jungen „Wil-
den“, aus dem Best of der letzten Saison 
und guten Neuzugänge. Allen internen 
und externen Widrigkeiten zum Trotz 
konnte die Mannschaft in der Hinrunde 
bereits einige kleine Ausrufezeichen set-
zen, wobei man aber auch gelegentlich 
Rückschläge einstecken musste. Aber ge-
rade diese bringen eine Mannschaft voran 
und das Team arbeitet gut und akribisch 
im Training und lernt schnell aus Fehlern.

2. Macht es Dir persönlich Spaß mit dem 
Team zu arbeiten?
Es macht mir unheimlich viel Spaß, sowohl 
mit der Mannschaft, als auch mit jedem 
Einzelnen im Umfeld, sei es im Trainer- und 
Betreuer-Team oder mit den Vorstands-
mitgliedern und allen fleißigen Mitwirken-
den unserer BSG zu arbeiten.

3. Wie geht es Dir meistens an der Sei-
tenlinie? Bist Du eher cool und ruhig oder 
einer der voll mit fiebert und am liebsten 
selber spielen würde?
Mir geht‘s zumeist ganz gut und ich bin in 
einem gesunden Rahmen angespannt. Die 
Haare müssen wir uns zur Zeit auch nicht 

mehr allzu häufig raufen, aber manchmal 
wünsche ich mir noch eine Brise mehr 
Konzentration und Cleverness...gerade 
beim Torabschluss. Da ich der Mannschaft 
und dem Verein so viele erfolgreiche Mo-
mente wie möglich wünsche, möchte ich 
eigentlich nicht lieber selbst spielen. Der 
Ein oder Andere spielt dann doch die et-
was feinere Klinge.

4. Was hat das Trainer Team der Mann-
schaft nochmal als Ziel gesetzt für die 
letzten beiden Spiele?
Wir erwarten, nicht nur für die letzten 
beiden Partien des Jahres, das Maximum 
an Leistungsbereitschaft. Es werden zwei 
schwere Spiele, aber wir wollen auf keinen 
Fall den Kontakt zum Mittelfeld verlieren 
und hartnäckig dran bleiben und uns auch 
noch das ein oder andere Plätzchen ver-
bessern. Dem ist alles unter zu ordnen und 
so können wir auch hoffentlich erfolgreich 
die kommenden Spiele gestalten.

Als 2. Gast diese Woche hatten wir unseren Co-Trainer 
Andi Kleiber zu Gast. 
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FC International Leipzig

Gründung: 29. August 2013

Anschrift: FC International Leipzig, Wurzner Straße 154A, 04318 Leipzig

Homepage: www.fc-inter.com

Vereinsfarbe: Orange-Blau

Trainer: Heiner Backhaus 

Stadion: Sportpark Tresenwald in Machern

Saison 2015/16: 2. Platz mit 63 Punkten und 71:29 Toren

Mannschaftsbild des FC International Leipzig

Logo des FC International Leipzig
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Mit dem FC International Leipzig stellt sich 
heute noch ein sehr junger Verein in Gera 
vor, der erst seine dritte Saison im Spielbe-
trieb absolviert. Deshalb ist es vielleicht 
auch etwas verwunderlich, dass der Verein 
aus Leipzig schon seine zweite Saison in der 
Oberliga bestreitet. Grund ist das Zusam-
mengehen mit der ausgegliederten 1. Fuß-
ballmannschaft des SV See 90. Dieser spielte 
in der Saison 2013/14 in der Sachsenliga 
und musste den bitteren Gang in die Insol-
venz nehmen. Das nutzte Inter und nahm 
den Platz für die Saison 2014/15 ein. Mit 
einer guten Mannschaft wurde der 2. Platz 
hinter dem Bischofswerdaer FV 08 erreicht, 
der zum Aufstieg in die Oberliga reichte. 
Und dort sind sie jetzt wie unsere BSG im 
zweiten Jahr.
In der letzten Saison gab es am zweiten 
Spieltag mit dem 2:2 vor 191 Zuschauern im 
Sportpark Tresenwald den zweiten Punkt in 
der Saison. Nach Toren von Florian Schubert 
und Tom Rietsch feierten die über 100 
Wismut-Fans den Punkt wie einen Sieg. Im 
Rückspiel wurde im Stadion der Freund-
schaft vor 297 Zuschauern mit 0:2 verloren.

Der FC Inter Leipzig, der vor der Saison als 
ein Meisterschaftsfavorit gehandelt wurde, 
ist eher schlecht in die Saison gestartet. 
Sechs Siegen stehen vier Unentschieden 
und drei Niederlagen entgegen, das bedeu-
tet in der Tabelle der 7. Platz mit 22 Punkten 
und 24:16 Toren. Das hatten sich die Back-
haus-Schützlinge sicherlich anders vorge-
stellt. Inzwischen scheint sich Inter etwas 
gefangen zu haben, denn die letzten sechs 

Spiele blieb man ungeschlagen, darunter 
auch ein 1:0-Sieg gegen die BSG Chemie 
Leipzig oder ein 4:1 gegen den Bischofs
werdaer FV 08. Am letzten Wochenende 
wurde im Sportpark Tresenwald der FSV 
Barleben 1911 mit 3:1 nach Hause ge-
schickt. Vor 60 Zuschauern trafen Kimmo 
Markku Hovi (2) und Ogün Gümüstas. Die 
beiden Namen zeigen schon, dass bei Inter 
Spieler aus 10 verschiedenen Ländern auf 
dem Platz stehen.

Die meisten Einsätze für Inter in dieser 
Saison haben der Südsudanese Dhours 
Ngor Chol, der Brasilianer Marcelo France-
schi und Alexander Langner. Alle drei spiel-
ten 13-mal, waren also in jedem Spiel auf 
dem Platz. Die meisten Tore schoss Bocar 
Djumo aus Portugal mit 7, er ist damit auf 
den geteilten 2. Platz hinter dem mit 8 To-
ren führenden Tommy Kind von der BSG 
Chemie Leipzig.

Auch wenn sich Inter in den letzten Wochen 
gesteigert hat, ist auch heute für unsere 
Wismut einiges möglich, denn in den 
letzten sechs Spielen waren neben vier 
Siegen auch zwei Unentschieden dabei, die 
aufhorchen ließen. Jeweils nur ein 1:1 gab 
es beim SSV Markranstädt und beim VfL 
Halle 96, beide bekanntlich ganz unten.

Übrigens Inter hat zwei A-Nationalspieler in 
seinen Reihen, Dhours Ngor Chol mit drei 
Einsätzen und Ladule Lako Losarah mit 
einem liefen für den Südsudan in Länder-
spielen auf.
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Seit dieser Saison besteht die Spielge-
meinschaft zwischen den 3 Vereinen VfL 
1990 Gera, Eurotrink Kickers und der BSG 
Wismut Gera. Wie sehen Sie als verant-
wortlicher Leiter der Spielgemeinschaft, 
die Entwicklung der SG und hat die Spiel-
gemeinschaft auch über diese Saison  
hinaus eine Zukunft? 

Eurotrink und Vfl Gera haben ja schon 
mehrere Jahre eine Spielgemeinschaft, 
wo wir sehr positive Erfahrungen ge-
sammelt haben. Bis zur letzten Saison 
bildeten Eurotrink, Westvororte und VfL 
eine Spielgemeinschaft. Auf Grund des 
Ausscheiden von Westvororte, ergaben 
sich für uns neue Perspektiven mit neuen 
Partnern zusammen zu arbeiten. So fan-
den Gespräche mit den Verantwortlichen 
der BSG Wismut Gera und auch mit dem 
Lusaner SC statt. Das passt auch, was die 
räumliche Nähe betrifft. Was für mich bis-
her enttäuschend ist, dass man nach den 
Hochwasserschäden noch immer nicht 
die neue Spielstätte am „Stadion am Steg“ 
nutzen kann. So sind unsere Nachwuchs-
mannschaften auf 5 Sportstätten unserer 
Stadt verteilt. Umso mehr, danke ich allen 
Verantwortlichen für ihre Einsatzbereit-
schaft und natürlich die Unterstützung 
durch die Eltern. Ich denke und wünsche 
mir, dass wir als Spielgemeinschaft eine 
gute Zukunft haben. Wenn alle Trainer 
und Funktionäre, den eingeschlagenen 
Weg fortsetzen und uns besonders die 

Eltern weiterhin Unterstützen werden, 
bin ich sehr optimistisch das unsere Fuß-
baller und Fußballerinnen noch manche 
positive Schlagzeile liefern werden.

14 Mannschaften sind in der Saison im 
Spielbetrieb, wie zufrieden sind Sie mit 
der bisherigen Entwicklung der einzelnen 
Teams?

Natürlich stellt man sich am Anfang einer 
Saison Ziele. Im ersten Jahr, in der Ver-
bandsliga unserer A Junioren, ist unser 
Ziel den Klassenerhalt zu erreichen. Für 
viele Jungs ist es das erste Jahr in dieser 
Liga und der Sprung von Kreisoberliga in 
die Verbandsliga, ist gerade in diesem Al-
tersbereich enorm. Die B Junioren sind in 
ihrer Staffel der Kreisoberliga auf den 1. 
Platz. Auch hier gilt es, weiter kontinuier-
lich mit dem vorhandenen Kader zu arbei-
ten. Die C1 Junioren mussten nach ihrem 
verpassten Aufstieg in die Verbandsliga 
einen großen Kaderlass hinnehmen. Ei-
nen Spieler konnten wir nach Wismut Aue 
delegieren, andere zogen es vor, zu einen 
anderen Verein in Gera zu wechseln, um 
Verbandsliga zu spielen. Schade finde ich 
es, dass während der Saison Spieler abge-
worben werden, aber auch hier müssen 
wir in Zukunft unsere Konsequenzen zie-
hen. Der 2. Platz hinter Meuselwitz und 
das Erreichen des Pokalhalbfinales, ist mit 
dem kleinen Kader lobenswert. Nach dem 
Abstieg unserer D1 Junioren in der letzten 

Einige Fragen an : Michael Dietl Verantwortlicher Nach-
wuchsleiter der SG Gera 



Saison aus der Verbandsliga, ist es uns 
gelungen, eine gute neue Mannschaft 
aufzustellen. In einer starken Kreisoberli-
ga steht man zum jetzigen Zeitpunkt auf 
dem 1. Platz.
Im E Juniorenbereich hatte man auf Grund 
vieler Probleme und Störfeuer den meis-
ten Kaderverlust zu verkraften. Trotz aller 
Schwierigkeiten rufen alle Mannschaften 
ihr vorhandenes Potential ab. Das trifft 
auch auf die 2. und 3. Mannschaften al-
ler Altersbereiche zu. Gerade im Bereich 
F und G Junioren wird großer Wert auf 
die Grundlagenausbildung gelegt und 
Spaß haben die Jungen und Mädchen auf 
jeden Fall.

Wie läuft die Zusammenarbeit innerhalb 
der Spielgemeinschaft?

Wir haben die Arbeit auf mehrere Schul-
tern verteilt. Michael Scherzer ist für 
das Großfeld verantwortlich, Andre Fi-
scher organisiert den Kleinfeldbereich. 
Uwe Gatzemann stellt seine Erfahrung in 
der Öffentlichkeitsarbeit zur Verfügung. 
Meine Aufgaben sehe ich in der Zusam-
menführung aller einzelner Bereiche und 
der gemeinsamen Umsetzung mit der 
Unterstützung der einzelnen Vorstände. 

Natürlich suchen wir immer ehrenamt-
liche Unterstützer, ob als Trainer oder in 
anderen Bereichen. Wer uns da unter-
stützen möchte, kann sich jederzeit bei 
mir, oder den anderen Verantwortlichen 
der Spielgemeinschaft melden. 

Was erhoffen bzw. wünschen Sie sich in 
dieser Saison mit und für die gesamte 
Spielgemeinschaft?

Spielerische Erfolge, Ruhiges Umfeld und 
gute Zusammenarbeit aller Verantwortli-
chen, weitere gute Unterstützung durch 
Eltern, keine schweren Verletzungen 
unserer Spieler/innen, weitere Sponsoren 
und ein letzter persönlicher Wunsch, dass 
sich von Seiten der Stadt schnellstmög-
lich etwas tut, damit der Sportkomplex 
„Stadion am Steg“ wieder seiner Bestim-
mung entspricht!!!
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Die BSG WISMUT GERA bedankt sich für die Unterstützung bei 
Andreas Brunzlow 

und dem Autopark Lätsch!

Kontaktdaten​

Autopark Lätsch GmnH
Otto-Schott-Str. 11
07552 Gera OT Bieblach

Telefon: + 49 (0) 365 / 437 37-0
Fax: + 49 (0) 365 / 437 37-55
E-Mail: autopark-laetsch@gmx.de

Autopark Lätsch und deren Mitarbeiter setzen alle 
Bestrebungen daran qualitativ und quantitativ, 
hochwertige und nachhaltige Leistungen zu erbringen, 
um unseren geschätzten Kunden optimale und preiswerte 
Mobilität zu zusichern.

Kundenversprechen



ONLINE

IM FACH-CENTRUM

RESERVIEREN

ABHOLEN

07548 Gera, Elsterdamm 5
BAUHAUS FACHCENTREN BERLIN GmbH & Co. KG, Sitz: Nahmitzer Damm 26, 12277 Berlin

Einfach Produkte im Online-Shop
reservieren und im Fachcentrum
abholen.
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Wir sagen Danke!
Die BSG WISMUT GERA bedankt sich für die Unterstützung
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Ingenieurbüro Just                                      
Planung, Projektierung und Projektplanung für  

umweltschonende Energieanlagen  

Dipl.-Ing. Hermann Just 
Eisenberger Str. 21a 
07613 Hartmannsdorf 
E-Mail: h-just@t-online.de 
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BSG Wismut Gera | Torjäger

Pl. Name Verein T

1. Dos Santos, 
Raimison Draiton BSG Wismut Gera 3

2. Gehrmann, Max BSG Wismut Gera 3
3. Belini Fagan, 

Pedro Henrique BSG Wismut Gera 2

4. Blaser, Dennis BSG Wismut Gera 2

5. Luck, Andreas BSG Wismut Gera 1

6. Müller, Frank BSG Wismut Gera 1

7. Söllner, Chris BSG Wismut Gera 1

8.

9.

Online-Kontakt

www.wismutgera.de

www.facebook.com/wismutgera

twitter.com/wismutgera_de

info@wismutgera.de
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NOFV Oberliga Süd | Saison 2016/17 | Gesamttabelle

Platz Mannschaften Spiele G U V Torverhältnis Tordifferenz Punkte

1 VfB Germania Halberstadt 13 10 2 1 31:10 21 32

2 BSG Chemie Leipzig 13 9 1 3 27:11 16 28

3 Bischofswerdaer FV 08 13 8 2 3 20:12 8 26

4 SV Merseburg 99 13 6 6 1 21:14 7 24

5 VFC Plauen 13 6 5 2 26:16 10 23

6 FC Einheit Rudolstadt 13 6 5 2 19:10 9 23

7 FC International Leipzig 13 6 4 3 24:16 8 22

8 FC Carl Zeiss Jena II 13 6 2 5 22:20 2 20

9 FSV Barleben 1911 13 5 2 6 18:23 -5 17

10 SV SCHOTT Jena 13 4 4 5 14:18 -4 16

11 BSG Wismut Gera 13 4 4 5 13:17 -4 16

12 SG Union Sandersdorf 13 3 3 7 19:23 -4 12

13 Brandenburger SC Süd 05 13 2 5 6 15:18 -3 11

14 TV Askania Bernburg 13 2 2 9 12:26 -14 8

15 SSV Markranstädt 13 1 2 10 12:27 -25 5

16 VFL Halle 96 13 1 1 11 12:34 -22 4
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Nächstes Heimspiel am 19. Februar ab 13.00 Uhr im Stadion der Freundschaft

BSG WISMUT GERA  VS. BRANDENBURGER SC SÜD

Punkt- und Pokalspiele der BSG Wismut Gera | Saison 2016/17

Spieltag Datum Ort Gegner Ergebnis

1. Spieltag 07.08.2016 14:00 A Brandenburger SC Süd 1:1 (0:0)

2. Spieltag 13.08.2016 14:00 A Union Sandersdorf 0:2 (0:0)

3. Spieltag 26.08.2016 18:00 A FC Carl Zeiss Jena II 1:3 (0:1)

4. Spieltag 11.09.2016 14:00 H FC Einheit Rudolstadt 0:0 (0:0)

5. Spieltag 17.09.2016 14:00 A Askania Bernburg 2:2 (0:0)

6. Spieltag 25.09.2016 14:00 H BSG Chemie Leipzig 0:2 (0:1)

7. Spieltag 02.10.2016 14:00 A SV 1899 Merseburg 1:1 (1:1)

8. Spieltag 16.10.2016 14:00 A VFC Plauen 3:0 (1:0)

9. Spieltag 23.10.2016 14:00 A Germania Halberstadt 2:0 (1:0)

10. Spieltag 30.10.2016 13:30 H SV SCHOTT Jena 1:0 (0:0)

11. Spieltag 05.11.2016 13:30 A SSV Markranstädt 2:3 (1:1)

12. Spieltag 19.11.2016 13:30 H Bischofswerdaer FV 0:1 (0:0)

13. Spieltag 26.11.2016 13:00 A VfL Halle 96 0:2 (0:0)

14. Spieltag 04.12.2016 13:00 H Inter Leipzig -:-

15. Spieltag 10.12.2016 13:00 A FSV Barleben -:-

16. Spieltag 19.02.2017 13:00 H Brandenburger SC Süd -:-

17. Spieltag 26.02.2017 14:00 H Union Sandersdorf -:-

18. Spieltag 05.03.2017 14:00 H FC Carl Zeiss Jena II -:-

19. Spieltag 12.03.2017 14:00 A FC Einheit Rudolstadt -:-

20. Spieltag 19.03.2017 14:00 H Askania Bernburg -:-

21. Spieltag 02.04.2017 14:00 A BSG Chemie Leipzig -:-

22. Spieltag 09.04.2017 14:00 H SV 1899 Merseburg -:-

23. Spieltag 16.04.2017 14:00 A VFC Plauen -:-

24. Spieltag 23.04.2017 14:00 H Germania Halberstadt -:-

25. Spieltag 30.04.2017 14:00 A SV SCHOTT Jena -:-

26. Spieltag 07.05.2017 14:00 H SSV Markranstädt -:-

27. Spieltag 14.05.2017 14:00 A Bischofswerdaer FV -:-

28. Spieltag 21.05.2017 14:00 H VfL Halle 96 -:-

29. Spieltag 28.05.2017 14:00 A Inter Leipzig -:-

30. Spieltag 04.06.2017 14:00 H FSV Barleben -:-
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 FC International Leipzig 
www.fc-inter.com

Torwart:    
Herbert Schörtterl 33.

 Edu Calvo  1.

Abwehr:  
 Sascha Rode  3.

Gerald Muwanga 26.
Franz Bochmann 23.

Leo Hinrichmeyer 19.
Robert Rode 18.
Gino Böhne 27.

Mittelfeld:  
 Niklas Opalka  5.

Maximilian Schnabel 24.
25. Dhour Chol

Manuel Moral Fuster 11.
Arman Melkonyan 21.

Marcelo Franceschi 39.
Umut Tekin 43.

 Dong-Min Kim  8.
Christos Papadimitriou 10.

Bocar Djumo 45.

Angriff: 
 Alexander Langner  6.

Kimmo Hovi 41.
Ladule´ Lako LoSarah 12.

Ogün Gümüstas 61.

Trainer: 
Heiner Backhaus 
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BSG WISMUT GERA 
www.wismutgera.de 

Torwart:    
  1. Alexander Just
12. Kay Lange
25. Robert Winogrodzki

Abwehr:  
16. Sebastain Dräger
24. Andreas Luk 
  5. Frank Müller
17. Kai Vitzthum
13. Stefan Raßmann
19. Dimitri Puhan
  4. Yuriy Andriychenko

Mittelfeld:  
10. Carsten Weis
15. Chris Söllner
  7. Florian Schubert
14. Phillip Roy
26. Pedro Fagan 
27. Raphael Börner 

Angriff: 
18. Tom Rietsch
  9. Max Gehrmann
  3. Dos Santos
20. Dennis Blaser 

Trainer: 
Carsten Hänsel


